
Zitate:
 
Metal-District.de
DAS, meine Herren, dürft Ihr ohne Scham als New Metal bezeichnen und Euch das stolz auf die Fahnen 
schreiben.
Ohren auf und ab im Web das Material anhören, Kontakt aufnehmen und abfeiern. Ich denke das wird die 
Neuentdeckung des Jahres für mich.
Ich denke dass die Jungs noch Luft nach oben haben, darum lasse ich mir auch noch etwas Luft nach 
oben… ganz begeisterte 8 von 10 Punkten.
 
 
Metal.de
Sauberer Szeneeinstand
...sehr gelungen ist der Rausschmiss in Form des Titeltracks, der mich einmal mehr daran erinnert, wie 
richtungsweisend die "schwarze" METALLICA immer noch ist...
Die Burschen wissen mit vertrackteren Passagen sowohl den Traditionalisten, wie auch Liebhaber von 
DISTURBED-Rhythmik anzusprechen.
Neo-Thrash 6/10
 
Powermetal.de
Amtlich, amtlich. Bitte mehr davon
Talent und Spielfreude sind definitiv vorhanden und machen Appetit auf mehr...
 
King-Asshole.de
Die Jungs sollte man im Auge behalten, da ist Potential vorhanden. Die Tracks sind frisch, gut produziert 
und arrangiert und erinnern mich an eine große Melange von Bands wie Metallica bis hin zu Undertow, 
streckenweise ein paar Parts Koroded oder auch mal ne Prise Killswitch Engage. Behaltet diese Band im 
Auge...
8 | 10 Punkten - Jens Krause
TotentanzMagazin.de
Das gehörte Material klingt alles andere als nach Newcomern. Ganz im Gegenteil, die vier Jungs habens 
echt drauf. Tolle Melodien, ein verständlicher Gesang (von beiden Sängern, die sich nebenbei auch starke 
Gitarrenduelle liefern) und durch und durch eingängige Songs.
(Zvonko)
 
 
Allschools.de
Alles in Allem ein wirklich interessantes, erstes Lebenszeichen einer deutschen Band, von der 
man hoffentlich bald ein komplettes Album zu hören bekommt.
 
 
 

http://www.totentanz-magazin.de/usermail.php?ID=17&Betreff=Totentanz-Magazin+-+CD-Review%3A+Arms+To+Amen+-+N.O.V.A.

